
Universitätsbibliothek Paderborn

Lehrbuch des Hochbaues
Gebäudelehre, Bauformenlehre, die Entwicklung des deutschen

Wohnhauses, das Fachwerks- und Steinhaus, ländliche und kleinstädtische
Baukunst, Veranschlagen, Bauführung

Esselborn, Karl

Leipzig, 1908

§. 19. Abortgebäude für einen kleinen Bahnhof

urn:nbn:de:hbz:466:1-49875

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:hbz:466:1-49875


364 Heinrich Stumpf. Kap . X. Ländliche und kleinstädtische Baukunst.

Schutz gewährt . Das Obergeschoß (Abb . 150) zeigt 4 Stuben und 2 Kammern , welch
letztere in das Wartesaaldach eingebaut und durch Dachfenster beleuchtet sind. Im
Dachgeschoß ist noch eine Wohnung für einen kleinen Beamten (Stationsdiener ) er¬
möglicht.

§ 19. Abortgebäude für einen kleinen Bahnhof . Auch auf die Ausbildung
des Abortgebäudes eines kleinen Bahnhofs soll entsprechend Rücksicht genommen werden.
Die Abb . 151 bis 154 zeigen einen Grundriß (Abb . 153) mit den nötigen Ansichten.

Abb . 151 bis 154. Abortgebäude für einen kleinen Bahnhof . M. 1 : 150.

Abb . 151. Vorderansicht . Abb . 152. Querschnitt.

§ 20 . Bahnwärterhaus . Ebenso ist es notwendig , daß den Bahnwärterhäusern
die nötige Beachtung geschenkt wird und daß diese nicht alle über einen Leisten ge¬
schlagen werden . Ihre Lage ist in den meisten Fällen so idyllisch , daß es geradezu
eine Sünde ist, wenn man nicht versucht , sie der Umgebung anzupassen.

In den Abb . 155 u. 156 ist ein Bahnwärterhaus entworfen , das im Erdgeschoß 2 Stuben
und 1 Küche enthält . Der Eingang ist so gelegt , daß man unter der , nach dem Dach¬
geschoß führenden Treppe in die Küche tritt , an welche sich die beiden Zimmer von
genügender Größe anschließen . Das Dachgeschoß enthält noch eine Stube , sowie den
Speicher . In einer kleineren angebauten Stallung befindet sich außer dem Kleinviehstall
auch der Abost.
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